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3>n ben testen Monaten beS 3ahve§ tmtrbeit fobantt bie riicfftänbigen Arbeiten ait Unterbau uitb Oberbau

fertig geftettt, fo baf; mit îtnênafjnte ber ©rüiihagpflaitjung itub einiger ©onfolibirungSarbeiten bie ßittie alS'nolU

enbet anjufetjen ift.

b. fftodjöau.

Oie £>od)battteit ber Sinie, tueld)e fic£) in itnferm tet^tjdfjrigen 93ericE)te nerzeichitet finben, mürben im

ÜOlonat îtpril nacE) ooraitSgegattgeiter 2luSfd)reibung ben Unternehmern Äitrj unb §auri in daran als beu ÜJiinbefU

forbernben $ugefd)tagen unb non benfelben fofort in Eingriff genommen.

5Roc£) nor bent Seginn beS Sattes ftellte bie @inroo£)nergetneinbe Sremgarten baS Segehren, es möchte aitS

öcoiioittifdjett i)iücffid)ten bie ©rftelluitg beS nom SerroaltungScomité biefer Sahnitnternehmuitg ant 13. dpril be=

fdjloffenen OoppelroärterhaufeS für einmal unterbleiben, roeldjem ©efudje unter ben nötigen Vorbehalten bezüglich

ber dbfinbung mit ben Unternehmern unb ber fpätern duSführung bei eintretenbem Sebürfnifj entfprocljen rottrbe.

Oie übrigen ©ebaulidjfeiten maren ©nbe duguft foroeit norgefcfjritteu, baff ber Setrieb bei ber (Sröffnuttg

ber Stttie banon Sefifz nehmen tonnte; mit ©nbe beS $ahreS waren bie barnalS noch fehtenben Arbeiten ausgeführt.

Oie ülbrechnuitg mit beu Unternehmern rottrbe ditfattgS be§ SaljreS 1877 erlebigt.

III.

JBaufoftem

Jür ben Sau ber Sahn 2ßohlen=Sremgarteit fiitb gemäfj ber nadjfolgeubeit liedjititttg bis ©übe 1876

Jr. 901,720. 98. nerroenbet roorbeit. 3ur Oectuitg biefeS SetrageS mürben int Üaufe beS SerichtSjahreS non

ben Setheitigteu nier roeitere Zahlungen auf bett 31. 3>nnuar, ben 15. dpril, ben 1. unb ben 31. Oejember im

©efammtbetrage non Jr. 886,000. — eiitgeforbert. Oa beim Segiuit beS SerichtSjahreS ein Olctinfalbo non

Jr. 96,180. 29. norhanbeit mar, ergibt baher unter §iiijitved;ituitg non Jr. 1,061. 21. für llücterftattungeu

ber dbfdjlujj ber Saitredjimtig auf ©nbe 1876 einen dctinfalbo non Jr. 81,520. 52.

IV.

!Ö c t v i c 0.

1. ©iunnhmcit unb Statiftit bes SBcrfcljrs.

a Uffflctucittc gäemcrftungcn.

Oie Station Steingaden rourbe gleichzeitig mit ber ©röffnttng ber Oinie 2ßohlen=Sremgarten mit fätttutU

lichen Schroeijerifdjen ©ifenbahnftationen in bireden ©üternerfehr unb mit beu bebeuteiiberu Stationen auch iit

birecten Eßerfonenoerfehr gefetzt. Sezitglid) beS erftern würbe baS and) für bie dargauifdje Si'tbbahu geltenbe
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In den letzten Monaten des Jahres wurden sodann die rückständigen Arbeiten an Unterban und Oberbau

fertig gestellt, so daß mit Ausnahme der Grünhagpflanzung und einiger Consolidirungsarbeiten die Linie als ^vollendet

anzusehen ist.

d- Kochvau.

Die Hochbauten der Linie, welche sich in unserm letztjährigen Berichte verzeichnet finden, wurden iin

Monat April nach vorausgegangener Ausschreibung den Unternehmern Kurz und Hanri in Aarau als den

Mindestfordernden zugeschlagen und von denselben sofort in Angriff genommen.

Noch vor dem Beginn des Baues stellte die Einwohnergemeinde Bremgarten das Begehren, es möchte ans

öconomischen Rücksichten die Erstellung des vom Verwaltungscomitö dieser Bahnnnternehmung am ill. April

beschlossenen Doppelwärterhauses für einmal unterbleiben, welchem Gesuche unter den nöthigen Norbehalten bezüglich

der Absindung mit den Unternehmern und der spätern Ausführung bei eintretendem Bedürfniß entsprochen wurde.

Die übrigen Gebäulichkeiten waren Ende August soweit vorgeschritten, daß der Betrieb bei der Eröffnung

der Linie davon Besitz nehmen konnte; mit Ende des Jahres waren die damals noch fehlenden Arbeiten ausgeführt.

Die Abrechnung mit den Unternehmern wurde Anfaugs des Jahres 1877 erledigt.

III.

Baukosten.

Für den Bau der Bahn Wohlen-Bremgarten sind gemäß der nachfolgenden Rechnung bis Ende 1876

Fr. 961,72t). 98. verwendet worden. Zur Deckung dieses Betrages wurden im Laufe des Berichtsjahres von

den Betheiligten vier weitere Zahlungen aus den 31. Januar, den 19. April, den 1. und den 31. Dezember im

Gesammtbetrage von Fr. 886,666. — eingefordert. Da beim Beginn des Berichtsjahres ein Activsaldo von

Fr. 96,186. 29. vorhanden war, ergibt daher unter Hinzurechnung von Fr. 1,661. 21. für Rückerstattungen

der Abschluß der Baurechuung auf Ende 1876 einen Activsaldo von Fr. 81,526. 52.

IV.

Betrieb.
1. Einnahmen und Statistik des Verkehrs.

g, Allgemeine Bemerkungen.

Die Station Bremgarten wurde gleichzeitig mit der Eröffnung der Linie Wohlen-Bremgarten mit sämmtlichen

Schweizerischen Eisenbahnstationen in directen Güterverkehr und mit den bedeutendem Stationen auch in

directen Personenverkehr gesetzt. Bezüglich des erstem wurde das auch für die Aargauische Südbahn geltende



oftfdfmeijerifdje ©ütcrtariffpftem aboptirt. SBejüßticE) bet ißerfonentape würbe ba§ concejjionëmâfpge ûOîapimutn

nidjt in Sinfprud) genommen.

SDie @tnnaf)men wäljrenb bet 3eit, wäfirenb welcher bie Safm im Saufe be§ 3>ai)re§ im betriebe mar,

bewegte fid), mie and Oer nadjfotgenben Ueberfidjt 511 erfeijeit, innerhalb fe£jr befcfjeibener ©tenjen.

b. |>tattfHfd)« frßcihutgctt.

$rrkcl)r unb CSinnaijmen «ont 1. September bio 31. flejentbcr 187G.

I. spcrfoncntrnnopovt.

II. Älaffe

in- „
ïotal

II. ©cpücftrauöpmt

III. ®tcIjtran§povt.

Piaffe I

„ H

» I"
£otat

IV. îtanêport liait dilgittcrtt

V. transport bon gcmöfjultrfjcn ©iitern.

diormatftaffe I

II
ïôagentabitngëfiajfe A

B

«

n

E

£otal

VI. ®cvfd}icbcnc8 (Spefen)

@efammt=2mtat ber ©nnaljmen

îrnitêports
quantitäten.

(Sittitaljmcjt.

Pttfotitn.

1,961

13,109

Projtntt.

13.01

*86.99

Sr.

1,080

4,634

Cts.

99

94

Ocojtntt. per f.iium.
Sr.

135

579

15,070 100 5,715 93 70.51 714

Jenttur.

504 115 36 I.42 14

3tttâ.

13

59

61

9.77

44.90

45.87

1 65 66 •

133 100 65 66 0.81 8

Jeutntr.

2,116 365 90 4.51 46 *

JBenttter.

1,610

5,938

1,987

1,543

1,484

3,213

5,000

7.75

28.58

9.50

7.43

7.14

15.4,

24.07

1,486 — •

20,775 100 1,486 — 18.33 186

358 36 4.42 45

8,107 21 100 1013
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ostschweizerische Gütertarifsystem adoptirt. Bezüglich der Personentaxe wurde das concessionsmäßige Maximum

nicht in Anspruch genommen.

Die Einnahmen während der Zeit, während welcher die Bahn im Laufe des Jahres im Betriebe war,

bewegte sich, wie aus der nachfolgenden Uebersicht zu ersehen, innerhalb sehr bescheidener Grenzen.

k. Statistische Hrheöungen.

Verkehr und Einnahmen vom 1. September bis 31. Dezember 1876.

I. Pcrsonentransport.

II. Klasse

U> „
Total

II. Gepäcktransport

III. Viehtransport.
Klasse I

„ >i

„ I»

Total

IV. Transport von Eilgütern

V. Transport von gewöhnlichen Gütern

Normalklasse I

II
Wagenladungsklasse V

«

5

«

«

Total

VI. Verschiedenes (Spesen)

Gesammt-Total der Einnahmen

Transportquantitäten.
Einnahmen.

Personen.

1,961

13,109

Prozente.

13.m

86.gg

Fr.

1,080

4,634

Cts.

99

94

Prozente. per pilom.
Fr.

135

579

15,070 100 5,715 93 70.5. 714

Zentner.

504 115 36 1.4Z 14

Stück.

13

59

61

9.77

44.oo

45.07

' 65 66 '

133 100 65 66 0.81 8

Zentner.

2,116 365 90 4.5. 46

Zentner.

1,610

5,938

1,987

1,543

1,484

3,213

5,000

7.75

23.58

9.5°

7.jz

7..4

15.47

24.07

1,436 — -

20,775 100 1,486 — 18.38 186

358 36 4.4g 45

8,107 21 100 1013
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2. 9luêgnBeu unb Stntiftif bc§ iSctricIieS.

SEBie mir unter Ülbfdjnitt I. mitgetï)eitt, beforgt bie ©djroeij. (Jentralbaljn 9îamen§ ber <SübbalEmunter=

nefpnung ju bcn Selbftfoften
'
ben betrieb ber 33aijn 2ßoI)len=23remgarten auf dtecfjnung biefer testera Unter=

nefjimtng; bie betreffenben StuSgaben betrugen für bie uier ÜRonate be§ 33etrieb§ja[;re§ §r. 16,758. 52.

Oie Sinie 2Bof)len=33remgarten raitrbe am 1. September beê 33eridjt§jafjre§ eröffnet unb uoit biefent ïage

an biS jum 14. Dftober tâgïicE) mit 4 ißerfone neigen mit SBagen II. unb III. Étaffe in jeber dtidjtnng befahren;

nom 15. Oftober an rourbe bie 3aftt biefer j^üge auf 3 in jeber dUdjtung rebujirt.

îOïit Inbegriff ber (£ottaubation§faI)rt unb ber @roffnungêfa£)rten am 31. îtuguft mürben auf ber 2îa^n

2Bol)(en=23remgarten bis (Snbe 1876 jurücfgelegt :

ÛJÎit regelmäßigen ,3ügeit 5740 .Kilometer.

„ ©rtrajügen 63 „
Sota! 5803 3u8§='fttt°in-

^(ufjerbem mürben uon Sofomotiuen nodj jjuriicfgelegt: of)ne3üge 14 Kilometer.

Ojm ©anjen 5817 MUKtlom.

$on biefen SofornotimKilometern fatten auf Sofomotioen ber SSoi)len=23remgartendBaI)n 5789 Äitorn.

„ „ „ „ „ „ „ „ ©djroeij. (Sentralbafpt 28 „

5817 Äilom.
9(n 2ßagenad)fenfitometern mürben jurücfgetegt :

<Pcrfoneuttmgcit. @c(>itcr» it. ©iitcnimgcit.

-Oîit regelmäßigen 3"8en • • • 25,162 20,058 2lcf)fen4tilont.

„ ©ptrajügen 882 224 „
3ufammen per Kategorie 26,044 20,282 llctjfein.Rifom.

Ojin ©an&en 46,326 3®agenad)fen4litom.

^erfoncMongen. @c)).< «. ©ilttrttxtflnt. fotnr.
9luf einen Sofomoturltitom. fatten fonad) 2Bagenadjfen=Kilom. : 4,5 3,5 8

Stanb be§ 93etrieb§material§ am 3aljre§fdjluß.

1) Sofomotioen 2 Stücf,

2) ißerfoncnroageit 6 „ fämmtlicf) jmeiadfifig,

pfammen mit einer 9ld;fenjal;l 12

„ ©ißpläfeen II. Olaffc 52n

n ni. „ 168

Sotal ber ©itjpläfje 220

Sitpläfje per 9td)fe 18.;
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2. Ausgaben und Statistik des Betriebes.

Wie wir unter Abschnitt I. mitgetheilt, besorgt die Schweiz. Centralbahn Namens der Südbahnnnter-

nehmung zn den Selbstkosten den Betrieb der Bahn Wohlen-Bremgarten auf Rechnung dieser letztern

Unternehmung; diebetreffenden Ausgaben betrugen für die vier Monate des Betriebsjahres Fr. 16,758. 52.

Die Linie Wohlen-Bremgarten wurde am 1. September des Berichtsjahres eröffnet und von diesem Tage

an bis zum 14. Oktober täglich mit 4 Person enzügen mit Wagen II. und III. Classe in jeder Richtung befahren;

vom 15. Oktober an wurde die Zahl dieser Züge auf 3 in jeder Richtung reduzirt.

Mit Inbegriff der Collandationsfahrt und der Eröffnungssahrten am 31. August wurden ans der Bahn

Wohlen-Bremgarten bis Ende 1876 zurückgelegt:

Mit regelmäßigen Zügen 5740 Kilometer.

„ Ertrazügen 63 „
Total 5803 Zngs-Kilom.

Außerdem wurden von Lokomotiven noch zurückgelegt: ohne Züge 14 Kilometer.

Im Ganzen 5817 Lok.-Kilom.

Bon diesen Lokomotiv-Kilometern fallen auf Lokomotiven der Wohlen-Bremgarten-Bahn 5789 Kilom.

„ „ „ „ „ „ „ „ Schweiz Centralbahn 28 „

5817 Kilom.
An Wagenachsenkilometern wurden zurückgelegt:

Personenwagen. Gepäck- n. Güterwagen.

Mit regelmäßigen Zügen 25,162 20,058 Achsen-Kiloin.

„ Extrazügen 882 224 „
Zusammen per Kategorie 26,044 20,282 Achsen-Kilom.

Im Ganzen 46,326 Wagenachsen-Kilom.

Personenwagen. Gcp.-u. Güterwagen. Totat.
Ans einen Lokomotiv-Kilom. fallen sonach Wagenachsen-Kilom.: 4,5 3,5 8

Stand des Betriebsmaterials am Jahresschluß.

1) Lokomotiven 2 Stück,

2) Personenwagen 6 „ sämmtlich zweiachsig,

zusammen mit einer Achsenzahl 12

„ Sitzplätzen II. Classe 52

„ III- 168

Total der Sitzplätze 220

Sitzplätze per Achse 18.!»



3) @epäd5 unb ©itterroagen :

jineiadjfige ©epäctroagen 1 Sti'tcf

„ gebecfte ©ütertoagen 5 „

„ offene ©ütevroagen 6 „

^ufammeu 12 ©tiicf

licit einer Itdjfenjat)! non 24

unb einer ©efammttragfraft non 124,000 .Kilogramm.

„ „ „ peT * 5,166.56 „

23e[tetlt, aber nod) nictjt abgeliefert, finb 2 ^ineiacijfige offene 2Bagen jum SangtjoljtranSport.

UnterljaltungSfoften beë 23etrieb§material§.

Jür Unterhalt (lieparaturen, lierpacîiutgêmateriatien oc.) ber Sofomotinen rourben in ben 4 Dîonaten

beS 23eridjt§jai)re§ nerauêgabt Jr. 147. 65 Ots.

fonad) per Sofomotin=,KiIometer „ —. 025 „

Jiir Unterhalt nnb ^Reparaturen bcr Üßagen nnirben oeranêgabt „ 30. — „

ober per 2ßagenad)fen=Äilometer „ —. 00065 „

2?erbraudj§îoften be§ 23 etriebSmateria 13.

2ln 23renn= unb ©djmiermaterialien tourbeit für bie Solomotiucn nenuenbet:

Steinfoïjïcn. fôeiôujetteit. £et îtitb Xtilg.
Aiïogv. (Stütf. Mogr.

59,350 424 169.5

int ÏSerti) non Jr. 1875. 46 Jr. 85. 10. Jr. 182. 22

,Jn itoljlen uingciuanbett, inbem man 1 lîeisiueïïe 5 Âitogr. Kolflen annimmt, ergibt fid) ein 23rennmaterial=

nerbrand) non 61,470 Kilogr. int 2Bertb non Jr. 1,960. 56 unb erjeigt fid) fotgenbeê 23erbraudj§oerI)altnifj:

îofaC JJrcnnutatedaf.

in Steinalten onSjebdiÄt: Set nnb Xntfl:
per SoE.'tliiom per 3B<tQencicbi.=Jtitom. per Sof.dtitom.

burd)fd)itittlid)e§ ©erbraud)Sgemid)t lîilogr. 10.56 Äilogr. 1.33 Hilogr. 0.029

burd)fd)nitttid)er 28ertl)betrag ($t§. 33.70 ßt§. 4.23 CÜs. 3.13

3um ©djmieren ber SB a g en mürben gebraucht 24 Äilogr. ©djntieröl im 2Bert) non Jr. 26. 24

ober per 2öagenad)fen=ÄiIonteter. 0.52 ©ramm „ „ „ „ —. 056
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3) Gepäck- und Güterwagen-

zweiachsige Gepäckwagen 1 Stück

„ gedeckte Güterwagen 5 „

„ offene Güterwagen 6 „

Zusammen 12 Stück

Mit einer Achsenzahl von 24

und einer Gesammttragkraft von 124,000 Kilogramm.

„ „ „ per Achse 5,166.^ „

Bestellt, aber noch nicht abgeliefert, sind 2 zweiachsige offene Wagen zum Langholztransport.

Unterhaltungskosten des Betriebsmaterials.

Für Unterhalt (Reparaturen, Verpackun.gsmaterialien :c.) der Lokomotiven wurden in den 4 Monaten

des Berichtsjahres verausgabt Fr. 147. 65 Cts.

sonach per Lokomotiv-Kilometer „ —. 025 „

Für Unterhalt und Reparaturen der Wagen wurden verausgabt „ .30. '— „

oder per Wagenachsen-Kilometer 00065 „

Verbranchskosten des Betriebsmaterials.

An Brenn- und Schmiermaterialien wurden für die Lokomotiven verwendet!

Steinkohlen. Reiswellen. Oel nnd Talg.
Kilogr. Stück. Kilogr.

59,350 424 169.5

im Werth von Fr. 1875. 46 Fr. 85. 10. Fr. 182. 22

Zn Kohlen umgewandelt, indem man 1 Reiswelle — 5 Kilogr. Kohlen annimmt, ergibt sich ein Brennmaterialverbranch

von 61,470 Kilogr. im Werth von Fr. 1,960. 56 nnd erzeigt sich folgendes Verbrauchsoerhältniß!

Total ZZrcnnmateriak.

in Steinkohlen ausgedrückt', Oel und Talg:
per Lok.-Kilom, per Wagenachs.-Kilom. per Lok.-Kilom.

durchschnittliches Verbrauchsgewicht Kilogr. 10.56 Kilogr. 1.33 Kilogr. 0.029

durchschnittlicher Werthbetrag Cts. 33.70 Cts, 4.23 Cts. 3.13

Zum Schmieren der Wagen wurden gebraucht 24 Kilogr. Schmieröl im Werth von Fr, 26. 24

oder per Wagenachsen-Kilometer. 0.52 Gramm „ „ „ „ —. 056
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3. $innu$crgcbniij beb ©ctriebcb.

SDer SRedjmtitgSabfdjlufi ergetgt :

art ^Betriebsausgaben §r. 16,758. 52.

an 33etrteb§=(Stnna^inen „ 8,107. 21.

fomit 23etrtebS=2ùt§fa(i iyr. 8,651. 31.

itber beffen SSert^eitung bejro. S)ecfung bie Sjerijanbùtngen berjeit ttorî) fdjutebenb finb.

ôrtfeï, ben 18. ÏÏM 1877.

IMt uolÏÏotmnener §od)adjtrtng

$itr btrô 2)irectorium bcr ©djtoeiàerifdjen (Fcntralbnlju,

SD e r iß r ä y i b e n t:

Dr. 3. 3. Uifdjcr.
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3. Finanz crgebniß des Betriebes.

Der Rechnungsabschluß erzeigt:

an Betriebs-Ausgaben Fr. 16,758. 52.

an Betriebs-Einnahmen „ 8,107. 21.

somit Betriebs-Aussall Fr. 8,651. 31.

über dessen Vertheilung bezw. Deckung die Verhandlungen derzeit noch schwebend sind.

Basel, den 18. Mai 1877.

Mit vollkommener Hochachtung

Für das Direktorium der Schweizerischen Centralbahn,

Der Präsident:
Dr. I. I. Vischer.
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